

An die
Gemeinde St. Martin/Tgb.
Bauamt
5522 St. Martin/Tgb.


Mitteilung 
für bewilligungspflichtige 
technische Einrichtungen
gem. § 3a BauPolG

(Zutreffendes bitte ankreuzen bzw. nicht Zutreffendes streichen und weiße Felder ausfüllen)

	Name des Mitteilungspflichtigen
(Vor- und Zuname)
Bezeichnung der juristischen Person
	
[bookmark: Text1][bookmark: _GoBack]     



	Anschrift, Tel. Nr., E-Mail-Adresse




	[bookmark: Text2]     

	Bezeichnung des Bauvorhabens 
gem. § 3a BauPolG
(Zutreffendes ankreuzen)

[bookmark: Kontrollkästchen1]|_| Luftwärmepumpe 

[bookmark: Kontrollkästchen2]|_| Zentralheizungsanlage:
       |_| Pellets-Heizungsanlage
       |_| Holz-Stückgutheizungsanlage
       |_| Hackgut-Heizungsanlage

[bookmark: Kontrollkästchen3]|_| Aufzugsanlage (Lift, Hebeanlage)

[bookmark: Kontrollkästchen5]|_| sonstige technische Einrichtung

	Beschreibung der baulichen Maßnahme:

|_| Ersteinbau oder 

|_| Tausch der bestehenden Anlage

[bookmark: Text3]     









	Ausführungsort der baulichen Maßnahme/Baustelle (Grundstück Nr., Einlagezahl, Katastralgemeinde; Adresse)


	
[bookmark: Text4]     






	Verfasser der Unterlagen (z.B. Installateur)
(Firmenname, Anschrift)


	[bookmark: Text5]     

	
Erforderliche Unterlagen:

· Technische Beschreibung der Anlage;
· Lageplan (bei Außenanlagen) oder Grundriss (bei Anlagen in Objekten) mit Eintragung des geplanten Standortes der Anlage;

· Bei Luftwärmepumpen zusätzlich:
Bestätigung eines befugten Installateurs oder Haustechnikplaners über die Einhaltung der Schallgrenzwerte an den nachbarlichen Grundstücksgrenzen; 
(Luftwärmepumpen sind einem Mitteilungsverfahren nur zugänglich, wenn deren Schallemissionen einen Grenzwert von 40 dB(A) bei Tag und 33 dB(A) bei Nacht an der nachbarlichen Grundstücksgrenze nicht überschreiten. Bei Standorten, die im Flächen-widmungsplan als „Reine Wohngebiete“ ausgewiesen sind, reduziert sich der Nacht-Grenzwert auf 30 dB (A).)

· Bei Aufzugsanlagen zusätzlich:
Prüfzeugnis einer Inspektionsstelle über die Vorprüfung der Anlage nach § 4 Salzburger Hebeanlagengesetz;





Unterfertigung der Mitteilung durch den Mitteilungspflichtigen und den Verfasser der Unterlagen (z.B. Installateur). Der Verfasser der Unterlagen bestätigt ausdrücklich, dass alle im Zeitpunkt des Bauansuchens geltenden baurechtlichen Anforderungen eingehalten werden. Der Verfasser der Unterlagen bestätigt gleichzeitig, über die gesetzlich erforderliche Planungsbefugnis zu verfügen. 









-----------------------------------------------	-------------------------------------------------------------
         Ort, Datum	                                     Unterschrift des Mitteilungspflichtigen













-----------------------------------------------	-------------------------------------------------------------
                             Ort, Datum	                  Unterschrift und Stempel des Verfassers der Unterlagen
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